
 

 

  
 
 
 

                 
 

Antrag 
auf Erteilung einer 
Wohnberechtigungsbescheinigung 
nach § 5 des Wohnungsbindungsgesetzes 
(WoBindG) für eine 
öffentlich geförderte (Sozial)Wohnung 

 
 
 
Landkreis Osterode am Harz 
-Bauamt 60.22/70 02- 
Herzberger Straße 5 
 
37520 Osterode am Harz 

 
 

                 
 

 
nach § 88a des II. Wohnungsbaugesetzes 
(II. WoBauG) für eine 
geförderte Wohnung 
(keine „reine“ Sozialwohnung) 
 

 
 
 
1. Angaben zur Person des Antragstellers bzw. der Antragstellerin 
    Name, Vorname                                                                                                                                Geburtsdatum 
 
 
    Anschrift (Straße, HausNr., PLZ, Wohnort) 
 
 
    Familienstand 
 
      ledig                            verheiratet seit _________.______. 19______                              geschieden 
 
      verwitwet                     getrennt lebend seit ________._______._19______ 
 
   Der Antragsteller bzw. die Antragstellerin gehört dem folgenden Personenkreis an und beantragt, 
   dieses in der Wohnberechtigungsbescheinigung zu vermerken  *) 
 

     kinderreiche Familien                            ältere Personen                                 Schwerbehinderte 
 
     junge Ehepaare                                     Aussiedler                                         
________________________________ 
                                                                                                                                                  (Personenkreis bitte angeben) 
 
2. Angaben über die jetzige Wohnung 
    Bezeichnung (Ort, Straße, HausNr., Stockwerk, Gebäudeteil) 
 
 
    Ist die Wohnung öffentlich gefördert ? 
                                                                                  ja                                 nein 
 
    Wohnfläche in m² zu zahlende monatl. Kaltmiete in DM 

 
Anzahl der Wohnräume 

 
3. Angaben über die künftige Wohnung 
    Haben Sie eine bestimmte öffentlich geförderte Wohnung in Aussicht und besteht absolute Klarheit über das 
    Zustandekommen eines entsprechenden Mietverhältnisses ? 
 
     nein                                       ja, ab _____._____. 19_____ und zwar folgende Wohnung: 
 
    Ort, Straße, HausNr., Stockwerk, Gebäudeteil, ggf. Nr. der Wohnung 
 
 
    Vermieter bzw. Vermieterin (Name und Adresse) 
 

 
    Wohnfläche in m² zu zahlende monatl. Kaltmiete in DM 

 
Anzahl der Wohnräume 

 
    Wurde zum Bau ein Finanzierungsbeitrag geleistet ?  nein      ja, in Höhe von _________________ DM 
 
* ) Die Zugehörigkeit des Antragstellers bzw. der Antragstellerin zu einem bestimmten Personenkreis ist nur auf entsprechenden  
     Antrag hin in der Wohnberechtigungsbescheinigung zu vermerken. Die fehlende Angabe der Zugehörigkeit hat allerdings in den 
     Fällen, in denen eine Benennung aufgrund eines Wohnungsbesetzungsrechtes nicht möglich ist, zur Folge, dass der Antragsteller  
     bzw. die Antragsstellerin nicht in den Genuss der besonderen mit der Zugehörigkeit zu einem bestimmten Personenkreis  
     verbundenen Vorteile kommt.  



 

 

 
4. Angaben über Familienangehörige, die gemeinsam eine Wohnung beziehen wollen 
Lfd. 
Nr. 

Name, Vorname Geburtsdatum Verwandschafts-
verhältnis zu Nr. 1 

Bruttojahres-
einkommen in DM 

1 siehe Angaben zu Ziffer 1 s. Ziffer 1 AntragstellerIn  

     

     

     

     

     

     

     

     
 
5. Angaben über Einkommensveränderungen 
   Das derzeitige Bruttoeinkommen ist im Vergleich zum vergangenen Kalenderjahr 
    unverändert                          höher *                       niedriger * 
 
                                                                                                * neueste Nachweise sind beizufügen. 
 
6. Angaben zur evtl. vorhandenen Schwerbehinderteneigenschaft 
   Schwerbehindert oder mit Schwerbehinderten gleichgestellt ist 
    der Antragsteller bzw. die Antragstellerin mit ________ % Grad der Behinderung (GdB) 
    ein Familienangehöriger bzw. 
        eine Familienangehörige  = lfd. Nr. ____ aus Ziffer 4 mit ______ % GdB. 
 
                                                            Ein Schwerbehindertenausweis oder ein entsprechender Nachweis ist 
beizufügen. 
 
7. Zusätzlicher Raumbedarf ? 
   Ein zusätzlicher Raumbedarf wird geltend gemacht                                   nein 
    ja, und zwar _____ zusätzliche Wohnräume bzw. ________ m²; 
 
       Begründung: _______________________________________________________________ 
   
                                                                                                Ein entsprechender Nachweis ist beizufügen. 
 
8. Angaben über frühere Wohnberechtigungsbescheinigungen 
   Wurde früher einmal eine Wohnberechtigungsbescheinigung ausgestellt ? 
    nein 
    ja, und zwar zuletzt am ____________ von/vom __________________________________ 
                                                              (Datum)                                                           (Name der Behörde) 
 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt: 

 Einkommenserklärung(en) (lt. Vordrucken „Anlage 1 und Anlage 2“) 
 Nachweis über das steuerpflichtige Bruttoeinkommen der letzten  12 Monate /  3 Monate 
 Lohn- bzw. Einkommensteuerbescheid des vergangenen Kalenderjahres 
 neueste Rentenmitteilung 
 Bescheid über Leistungen des Arbeitsamtes (Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe, Unterhaltsgeld), des 

     Sozialamtes oder der Krankenkasse 
 Nachweis des Einkommens aus Unterhalt bzw. der Ausgaben für Unterhaltszahlungen 
 Nachweis der Schwerbehinderung (Kopie des Schwerbehindertenausweises oder des Bescheides des 
Versorgungs- 

      amtes) 
 Nachweis zum Anspruch auf zusätzlichen Raumbedarf 

 

 _______________________________________________________________________________ 
 

Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind. 
 
 
 
_______________________________                                        ____________________________ 
          (Ort, Datum, Telefon)                                     (Unterschrift) 


